
Zn Wien sein doch ganz andre Leut.

Willst du jemals weiter zieh'n
Rat ' ich dir geh nur nach Wien
Brave Leute , ehrlich Blut

Herzen rein wie Gold,
Theilen sie ihr Hab und Gut
Sind den Fremden Hold
Drum wenn es dich auch wo anders gefreut

In Wien  sind doch ganz andere Leut.

Sieh dich um in unsrer Welt
Geh wohin es dir gefällt
Es gibt keine zweite Stadt
Keinen zweiten Ort,
Der so wackre Bürger hat '
Glaube mir aufs Wort,
Und sind auch And're brav und gescheit»

In Wien sein doch ganz andere Leut.

Blaue Wunder wirst du seh'n
Darfst nur hin nach Frankreich gth 'n
Nach Italien und Berlin
Ueb'rall Krieg und Zwang,
Anders war 's bei uns in Wien

Als der Nus erklang,
Freiheit  erscholl es ; und aus war der Streit

, In Wien sein doch ganz andere Leut.

Völker uneins mit dem Thron
Jagen Könige davon
Schlagen , rauben blind d' rauflos,
Haben nichts dabei;
Wien traf weit ein bess'res Loos
Seinem Fürsten treu
Zeigt er sich edel  dem Wunsche bereit,
In Wien sein doch ganz andere Leut.

Seht wie Oesterreichs holde Frauen
Voll vom edelsten Vertrauen
Ohne an Gefahr zu denken
Im Gedränge stehn;
Freudig ihre Tücher schwenken
Und nur darauf seh'n,
Hülfreich zu dienen während dem Streit,
Die Wiener sind doch ganz eigene Leut!

Ach in Mailand und Venedig
War man nicht so zart und gnädig
Siedend Pech und Oehl zur Ouaal
Stürzt zugleich herab;
Tödtet Krieger ohne Zahl,
Macht die Stadt rum Grab.

Bei uns wurden Bänder und Blumen gestreut

Die Wiener sind doch ganz eigene Leut.

Suchst du daher wahren Mut
Rechter Freundschaft rege Glut
Ehrlichkeit , und Biedersinn
Seline Bürger Treu'
Folge mir , und zieh nach Wien.
Du gewinnst dabei
Denn wie du auch fragen magst weit und breit
Die Wiener sein Alle sehr brave Leut.

Arthur.
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